
Buildmy bundle!

ƻŘŜǊΥ 9ǎ Ƴǳǎǎ ƴƛŎƘǘ ƛƳƳŜǊ t59 ǎŜƛƴΧ

Nils Hartmann ÈGerd Wütherich



» Theorie
» Bauen von Software

» Projekte, Projektbeschreibungen und Definition von Abhängigkeiten

» Integration bestehender Bibliotheken

» Repositories

» Praxis
» Manifest First

» Eclipse PDE (PDE Build, Pluginbuilder,  Ant4Eclipse, Tycho) 

» SpringSource dm Server Tools

» Generate Manifest
» BND (MAVEN + FELIX Tools) 

» Bundlor

» Fazit

Inhalt



» Das Build-{ȅǎǘŜƳ Χ

» Χƛǎǘ ŜƛƴŜǊ ŘŜǊ ƎǊǀǖǘŜƴ tǊƻŘǳƪǘƛǾƛǘŅǘǎǾŜǊǾƛŜƭŦŅƭǘƛƎŜǊ 
innerhalb einer Entwicklungsorganisiation

» Studie von 2002:
αLƴ ƪƻƳǇƭŜȄŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ǎŎƘŅǘȊǳƴƎǎǿŜƛǎŜ мл-30% 
der Entwicklungszeit für 
» Auseinandersetzungen mit dem Build-Tool, 

» das Warten auf langsame Builds oder 

» das Suchen nach Phantom Bugs aufgrund inkonsistenter Builds

ǾŜǊǿŜƴŘŜǘΦ ά

Bauen von Software

G. Kumfert and T. Epperly, "Software in the DOE: The Hidden Overhead of `The Build,'" Lawrence Livermore National 
Laboratory technical report, available at http://www.osti.gov/energycitations/product.biblio.jsp?osti_id=15005938 (2002)



» Entwickler schreiben Sourcecode

» 5ŜǊ .ǳƛƭŘ ŜǊȊŜǳƎǘ ŀǳǎ ŘŜƴ vǳŜƭƭŘŀǘŜƛŜƴ Χ

» Χ Ŝƛƴ ŀǳǎŦǸƘǊōŀǊŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳ oder

» Χ Ŝƛƴ ōŜƭƛŜōƛƎŜǎ !ǊǘŜŦŀƪǘΣ Řŀǎ ƛƴ ŀƴŘŜǊŜƴ tǊƻƎǊŀƳƳŜƴ ƎŜƴǳǘȊǘ 
werden kann.

» Der Build muss Abhängigkeiten zwischen Quelldateien 
auflösen können

²ŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘ α.ŀǳŜƴ Ǿƻƴ {ƻŦǘǿŀǊŜάΚ



» Projekte: 
Quelldateien sind in 
Projekten organisiert

» Projektbeschreibung: 
Metainformationen zu 
einem Projekt

» Abhängigkeiten: 
Projektbeschreibung 
definiert Abhängig-
keiten zu anderen 
Projekten, JAR-Files 
und/oder Bundles

Projekte



» Projekte befinden sich 
innerhalb des Workspace

» Projektinformationen in den 
Dateien .project und 
.classpath

» Zusätzliche Informationen 
unterhalb des Ordners 
.settings

Beispiel: Eclipse-Projekte



» Maven-spezifisches 
Projektlayout

» Projekt-Metainformationen 
werden innerhalb der Datei 
pom.xml beschrieben

» Abhängigkeiten werden 
gegen das Maven-
Repository aufgelöst

Beispiel: Maven-Projekte



» Produktivität des Entwicklers steht im Vordergrund

» Geringe Turn-Around-Zyklen (Inkrementeller Build etc.)

» Komfortables Arbeiten (Code Completion, Wizards etc.)

Bauen von Software in der IDE



Anforderungen an den Automatik-Build:

» Complete, Repeatable, Informative, Schedulable, 
Portable

Automatik-Build



» Projektbeschreibungen sind innerhalb der IDE und 
des Automatik-Build häufig verschieden

» Resultat:

» Inkonsistenzen zwischen IDE und Automatik-Build

» Fehler im Automatik-Build sind (für den Entwickler) schwer 
auffindbar

» Forderung:

» Keine Redundanzen in den Projektbeschreibungen  
innerhalb der IDE und des Automatik-Builds

IDE vs. Automatik-Build



» Bundles haben Abhängigkeiten zur Laufzeit

» Projekte haben Abhängigkeiten zur Compile-Zeit

» Frage:

» Wie werden die Abhängigkeiten zur Laufzeit und zur 
Compile-Zeit beschrieben?

» Wie lassen sich Redundanzen in den Beschreibungen 
vermeiden?

Definition der Abhängigkeiten



Laufzeit-Abhängigkeiten in OSGi

» Die OSGi Service Platform erlaubt das Management von 
Abhängigkeiten zur Laufzeit

» Relevante Einträge im Bundle-Manifest:
» Export-Package, Import-Package, Require-Bundle, Fragment-Host



» Definition von Abhängigkeiten zur Compile-Zeit 
innerhalb der jeweiligen Projektbeschreibung:

» Abhängigkeiten zu anderen Projekten, 

» JAR-Files oder 

» Bundles

» Auswirkungen auf den Build-Prozess:
» Sichtbarkeit von Bibliotheken/Packages während des 
YƻƳǇƛƭƛŜǊŜƴǎ όΰ/ƭŀǎǎǇŀǘƘΨύ

» Build-Reihenfolge der Projekte

Compile-Zeit-Abhängigkeiten



» Möglichkeit 1 - Two are better than one:

» Abhängigkeiten in Projektbeschreibung 

» Manuell erstelltes Manifest

» Möglichkeit 2 - Generate-Manifest: 

» Abhängigkeiten in Projektbeschreibung

» Generiertes Manifest

» Möglichkeit 3 - Manifest-First: 

» Abhängigkeiten im Manifest

» Manifest treibt den Buildlauf

Mögliche Ansätze



Manifest-First

» Vorteile:
» Standardisierte Beschreibung der 

Abhängigkeiten

» Direktes Feedback bzgl. der OSGi-
Package-Abhängigkeiten in der 
IDE

» Nachteile:
» Fehlerhafte Interpretation der 

OSGi-Package-Abhängigkeiten 
führen zu fehlerhaften/ 
unnötigen Manifest-Einträgen

Generate-Manifest

» Vorteile:
» Bestehender Build-Prozeß  kann 

i.d.R. weiterverwendet (und 
erweitert) werden

» Nachteile:
» Bestehende Abhängigkeits-

beschreibungen (POM, Eclipse 
.classpath) u.U. nicht 
ausreichend (Versionen, 
Versionsbereiche etc.)

Generate-Manifest vs. Manifest-First



» Viele Artefakte sind (noch) keine Bundles

» Einbindung bestehender Bibliotheken

» Bundle-Manifest muss erstellt werden

Weitere Anforderung:
Integration bestehender Artefakte



» Maven Repository

» OBR

» EBR

» Equinox P2

» (Eclipse Target Platform)

Weitere Anforderung:
Einbindung von Repositories



Toolübersicht



tǊŀȄƛǎΥ αIŜƭƭƻ ²ƻǊƭŘΗά



Tools: DM Server Tools



Spring dm Server Tools



» Anbieter: SpringSource
» http://www.springsource.org/dmservertools

» Eclipse-basierte Entwicklungsplatform für SpringSource dm Server

» Grundlage: SpringSource Bundle Projekte

» Repository: EBR,  lokale dm Server-Installation

» Grundidee:
» 9ƛƎŜƴŜ ΰ.ǳƴŘƭŜΨ-Projekt-Nature 

» Abhängige Bundles werden direkt aus EBR geladen

» Projekte werden direkt in einen dm Server installiert

» Export von Bundles aus der IDE

Spring dm Server Tools



Tools: Eclipse PDE 



Tools: PDE



» .ŜǎǘŀƴŘǘŜƛƭ ŘŜǊ 9ŎƭƛǇǎŜ α/ƭŀǎǎƛŎά 5ƛǎǘǊƛōǳǘƛƻƴ
» Eclipse-basierte Entwicklungsplatform für Plug-ins/Bundles

» Grundlage: Eclipse Plug-in Projekte

» Repository: Target Platform

» Grundidee:
» Grafische Wizards und Editoren für OSGi-Artefakte

» Code-Completion und Syntax-Check für Manifest-Dateien

» Plug-in-Projekte lassen sich direkt in Eclipse Equinox ausführen

» Export-Wizard für Bundles/Plug-ins

Eclipse PDE



Tools: PDE Build


